
ZENTRUM FÜR SPORT 
UND SPORTWISSENSCHAFTEN BERN 

R E F E R E N Z  B I L D U N G

Um den wachsenden Bedürfnissen der Universität Bern gerecht zu werden, wurde die 
bestehende Sporthalle mit Bürotrakt um eine Dreifachsporthalle und ein Institutsgebäude 
erweitert. Die drei Gebäude sind alle räumlich miteinander verbunden. Die beiden Neu-
bauten verfügen über neue, autonome HLKKS-Anlagen nach Minergie-P-Eco Standard. 

E C K DAT E N

Besonderheiten 
  Wärmeerzeugung für Heizung und Warm-

wasseraufbereitung mit Erdsonden-Wärme-
pumpe sowie Abwärmenutzung 
Total 20 Erdsonden

  Kühl- und Heizdeckenelemente in Büro- und 
Laborräumlichkeiten Institut sowie Sporthal-
len und Fitnesscenter Sportgebäude 

  Neubauten Institut und Sportgebäude im 
Minergie-P-Eco Standard 

  Einhaltung energetische und ökologische 
Anforderung des Kantons Bern

  Holzbau Konstruktion, Integration Gebäude-
technik in Trägerlagen   

  Umbau bestehendes Gebäude unter Betrieb 
Auftraggeber 
Amt für Grundstücke und Gebäude Kt. Bern  
Javier R. Pongiluppi, Gesamtprojektleiter 
031 633 34 11 

Architekt 
Mischa Badertscher Architekten AG Zürich 
Martin Kern, Architekt  
044 454 70 70 

Ausgeführte Arbeiten    
Gesamtplanung HLKKS-Anlagen 
SIA-Phasen 31-33 / 41 / 51-53  
Koordination HLKKS, Elektro, GWK, MSRL und 
Fachbauleitung  
Kanalisationsplanung und Koordination aller 
Werkleitungen auf Areal 
Regenwasser mit Rückhaltebecken

6'480 m2

Energiebezugsfläche

3'548'000 CHF

Baukosten HLKKS

2011 - 2015 
Planungs- / Ausführungszeit
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